
Erscheint täglich ; wöchentlicheinmal ,eine
Hauptliste der anwesenden Fremden. -

Abonnementspreis:
Für das Jahr. . . 12 M. — g [13]
>, „ Halbjahr 7 „ 50 l =\ 8
„ „ Vierteljahr 4 „ 50 2 .2 j 5
„ einen Monat 2 „ 20 g < 2

. 50 Pf.
70
50 ..
SO..

Cur- und Fremdenliste.
Einzelne Nummern der Hauptliste . . SO K
Tägliche Nummern . . . . . . . . . . 6 pfc

11 . Jahrgang.

Einrückungsgebtihr: Die yierspaltige Petit¬
zeile oder deren Kaum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.

M  241. Donnerstag den 30. August

träger wie auch für ' ê v^ ümW Tnmddun ^ ‘kö^ n' wi!"h oJn e e r a nf won u n g"ü bTr ne hm en ^^ d°° oder durch  Verschulden der Quartier-
Fremde, »eiche Bnefe oder Seetangen erwnrtcn, Ihnen gnt, ihreWohnnng bei Kaieeri. Formte und Kaiserl. Telegraphen-Amte, Eheinst.rasee 9, . „zeigen.
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124. ABOHNEMEBTS COKCEBT
des

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Carelluieisters Herrn Louis Lflstner.

Rundschau:
Kgl. Schloss.
Curhaus&
Colonnaden.
Cur-Anlagen,
Kochbrunnen.
Heidenmauer

Museum.
Curhaus-
Kunst-

des

—-

Nachmittags S>/z IJUr.

1. Hoch Oesterreich, Marsch . j 0h. Stroma.
2. Ouvertüre zu „Fatinitza“ . Suppt.
3- Finale aus „Die Regimentstochter “ . . . Donizetti.
4.  Berliner Kinder, Walzer. Käer -Bela.
5. Ouvertüre zu „Fidelio “ . Beethoven.
6. Mazurka des Trainaux. Ascher.

7. Albumblatt . L Wagner.
8. Melodienoongress, Potpourri. Gonradi.

Nordpol-
Gamälde-

Aussiellung.
Kunstverein.
Synagoge.

Kath. Kirche.
Evang. Kirche.
Eng!. Kirche.

Palais Pauline
Hygiea-Gruppe

Schiller-,
WalBrloo- L

Krieger-
Denkmal.

Griechische
Capelle.

Fernsicht.
Platte,

Wartthurm,
Ruine

&c. ic,

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Carelluieisters Herrn Louis Lüste.

Abends 8 Uhr.
1. Hochzeitsmarsch. Mendelssohn.
2. Ouvertüre zu „Die Pfahlbauer “ . . . W. Freudenierg.
3. Demolirer-Polka. Joh. Strauss.
4. Buett aus „Armida “ . Rossini.

Oboe-Solo : Herr Mühlfeld.
Clarinette -Solo: Herr Stark.

5.  Vorspiel zu „Die Meistersinger von Nürn-
ker§" . . Wagner.

6. Acoelerationen, Walzer. j 0k. Strauss.
7. Stück im Volkston . R, Schumann.
8. I. ungarische Rhapsodie. Liszt.

Feuilleton.
Allerlei.

Besucher des Berliner Zoologischen Gartens hatten am Donnerstag früh die
gewiss seltene Gelegenheit, einen jungen Strauss zu sehen, der erst 24 Stunden vorher
mittels der Brotmaschine aus dem Ei gekrochen war . Das Thier, welches in einer Kiste
in den Sonnenstrahlen vor dem Elephantenhause sass, hat die Grösse von 6 Zoll und wenn
es seinen langen Hals in die Höhe hebt, 10 Zoll. Der Körper ist noch stellenweise kahl
sonst aber mit schwarzbraunen Daunen bedeckt Anfangs musste der Strauss künstlich
gefuttert werden, begann jedoch schon nach 24 Stunden allein zu fressen.

dMe^. ais f,1T)ar ‘U |e  in Düsseldorf ist jetzt ein stehendes Thema in den rheinischen
Blattern . Dieselbe soll über Krieger- und Landwehr-Vereine abgehalten werden. Auf die

, he ln  Betreff der Genehmigung der Aufstellungen an die allerhöchste Stelle
gencntet wurden, erfolgten genehmigende Zusagen, und die Folge davon war reger Eifer
m, df“ leden.e“ Vereinen und Nachahmung. Der Vereine, welche in Düsseldorf er-
^blnss ST lndess jet f so  , viele  angdneklet , dass an gewichtiger Stelle der Be-
v o l worde,n lst>von dem  Erscheinen der Vereine in corpore abzusehen und den
,ltTV 'fr™ ZUgeben> sich durch  Deputirte in Stärke von je zehn Mann vertreten zu
k> i>ner- r en hiay0T. einiScn Ta?en  schon gegen 17,000 Mann gemeldet, welche

ü Landwehr - Vereinen angehören, eine Zahl, die wohl nach Düsseldorf zu
bringen ist jedoch m Düsseldorf selbst keinen Raum zur Aufstellung finden würde,
in Frane ^ m Erfinder des Blitzableiters wird durch neuere Forschungen
bekannt gfwespn\ DlG able‘teudo  Kraft des Eisens soll im Gegenteil schon im Alterthum
Talmud Tospfte, c86̂ ’ ^ iev?Tr ', m ,, den »Annalen der Physik und Chemie“ nachweist.
T'fsen stellt zwK? abbntho XI1; El}(le’ bebndet sich eine Stelle folgenden Inhalts : „Wer ein

Schutt vir Tir. Gefid&®]’ Übertritt das Verbot der Nachahmung heidnischer Sitten;
raus , dass man in |dZ "^d Donner ist dies jedoch zu thun erlaubt .“ Es ergibt sich liie-
ia  eine ähnliche p- de?\ f bis 5‘ J*hrbund®rt n- cbr - den  Einfluss des Blitzes auf Metalle,
die Egypter scLf 1Ch-tlJng  T‘ e dl? d^ h rankhn sehen Blitzableiter gekannt hat . Auch
resp. vergoldeten Man«t51Cl1 sclT df h?H n’ a2 lhren SPitzen mit  Kupfer beschlagenen,
Blitzableiter bediem“ w “? 6 üeb?n de.n Pylonenflügeln oder am Propylon der Tempel als
. . .» zn tadn » 2 ^ ” to '

®1f. PiFünee des Kaiserreichs . Angesichts der imperialistischen Tendenzen der
gegenwärtigen Regierung läuft durch die republikanische Presse Frankreichs nachstehendes
geistvolle Wort oder vielmehr Buchstabenspiel unter obigem Titel:

La nation fran âise . ABC
La gloire . . . . FA 6.
Les places fortes . 0 0 p"
Deux provinces . o D.
L’armöe . DBG
Le peuple . E B T.'
].jes  , l015 . . LUD.
La justice . .j.
Les libertes . F M B
Le credit . * ’ ‘ ’ ß c
Les denrdes . L V
La ruine. H V*
La honte seule . ’ BST

Sie w;S 1SfblnT dlichen  Leser mögen sich heute in der Enträtselung des Sinnes üben.
werrKn Iv e T s,ondeidlchen  Schwierigkeiten bereiten. Denen sie nicht gelungen,

durch Beifügung der Lösung in französischer und deutscher Sprache
herrocht i sie Slcb bls dabln  gedulden wollen. In bonapartistisehen KreisenSÄÜ " w“"a ** «■—
„„ u d*.onmot  Pius ’ IX . Der römische Correspondent des „Journal des Debats“
erzählt m seinem letzten Briefe folgende hübsche Geschichte: „Eine Dame - aus irgend
mem katholischen Lande — hatte seit langer Zeit ein schlimmes Bein, das plötzlich ge-
und wurde, nachdem sie eine Weile, auf Empfehlung einer frommen Freundin , einen
rumpt des Heiligen Vaters getragen hatte . In ihrer Dankbarkeit wallfahrtete sie nach

Hom und erzählte dem Papste das Wunder . — Da haben Sie mehr Glück als ich, meine
J-ocnter, antwortete ihr Pio nono : einer meiner Strümpfe hat Ihnen zum Gehen geholfen-
ich trage deren zwei, und kann kaum auf beiden Füssen stehen.“

Ein ganz : curioses Wortspiel , welches bei seiner Eigentümlichkeit wohl auch
vielen unserer Leser Spass machen dürfte, entnehmen wir den „D. N.“ Es soll das Wort
„Laden “ sechsmal in sinngebendem Zusammenhänge, ohne jedes Bindewort neben einander
gestellt werden. In folgendem Satze findet sich diese Aufgabe bestens gelöst : „Spediteure
zum!Tanze “ Choko -En -Laden Laden laden , laden  Ladenmädchen auch
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A »gekommene Fremden.

Wiesbaden , 29. August 1877.
ir « « it « r Bef : . Fastenrath , Hr w. Fr .. « An. Jolle * “a Fa ÖU)CkholuHolland Nicolovius, Hr. Wirkl . Gen. Katn , L-oin. vveuer, ur . <* ,
BateTiL iZ * .  Gtony . Hr., München v - bleu.

Falkenstein , Hr. Inspector , Leipzig . Sulofs, Hr . m. Fr ., Amsterdam.
WaseeMeUanstaU Nerothal:  Bing , Hr. Kfm. m. Fr, Berlin.

qĉ e°niaHrn^nr^ 'r^ rElberferid .^ ell<^Fränkenfeld ) Hr . m. Fr ./Brüssel.

|Ä | , - är d°? aÄ
Leonards Hr m Fr ., Halle . ‘ Thoope , Hr. m. Farn., Hastings . Seeligmann , Hr.

m» m ljonb -o Tir Kfm Hamburg Bastian, Hr. Kfm., Hamburg. Stahmer, Hr.
Ä °Kto Hamburg Hemmerfe Hr. Kfm. m. Fr ., Hannover Bevan Hr. Rent m.Kfm., Ham du  g . ,, F Rent ., London . Hamilton, Frl . Rent ., London.

Schulze,"Hr. Kfm., Cöln. Schulze, Hr. Kfm., Gladbach . Böllerling , Hr. Kfm .,

WeiweTstoss:  Wägmann , Hr. Frankfurt. Nöasell, Hr. Kfm., Berlin. Speiser,
Hr. Kfm., Sinsheim. Brennfleck, Hr., Würzburg.

„ r ^ . . «Schwab Hr. Dr., Paris , v, Boyneburgk , Hr. Freiherr Lient .,
Os*chftz . Tl ' i' ncburgk , Fr ’Freifrau , Stadtfeld . Weiss , Hr., Frankfurt . Sold,
Hr . m. Fr ., Bergzabern . „ _ , _

Weiler, Hr., Limburg. Esch, Hr. m. Fr, Wackenheim. Port, Fr,

SfrZffelT *™''Falkenhausen, Hr., Breslau. Richter, Hr., Magdeburg. Spiekermann,
Hr., Stettin.

Slem > Eickhorn, Fr, Siegen.
Fisenhardt Hr. Hauptm , Posen . Meyer, Hr. m. Fr , Bonn.

Q0hn Arnheim Sturm, Hr. Pfarrer , Dresden . Köhler , Hr .,
Schocken, • • ’ ^ Was . Cartharius , Hr. Stud , Birkenfeld . Krönig,
SÄ ’ Ä bK  Heidelberg , v. Fransecky Excell , Hr General
f . iSterfe m Farn. u. Bed., Strassbnrg . Strieder , Hr., Hamburg . Non, Hr.,
Amsterdam . Marteni, Hr, Amsterdam.

"Ttl.  TÜff
Fürstin Lewolfm . B̂ed., P. ter . burg . Hocqu. t , Hr. m. Ha . Cnnnne. Kooen

trJtel 'voaeii»  Seifart , Hr. Musiklehrer, Neuwied. Wandre, Hr. m. Fr, Hamburg.
B Assmannf Hr. Kfm. m. Fr , Bremen. Assmann , Fr , Bremen. Zollmann, Hr. m.

B ^ tel Ŵeins:  Stöchencu , Fr, Berlin. Marzillier, Fr, Berlin. Weinberg , Hr.
" ChemKSeburg . Alves, Hr Fabrikbes ., Goslar. Steffen, Hr. Rent . m. 2

Töchter . Berlin. Müller. Hr. Fabrikbes , Boppard.

"K *SS  5äÄÄ cÄ  S.TL"r
6 **Si 'SÄS :« SS «ä ; S"»ä
Hnifänd Niemenhuysen, Hr, Holland . van der Putten , Hr, Haag . Saal , Hr.
Kfm Berlin v Schuckmann . Hr, Schwerin. Hauckecron Hr. Geh Bergrath,
L Soltau . Weil Hr Kft,taj * „ggfe =£Brüssel , v. Bossau , Fr , Neisse. Depenheuer , Hr. m. Fr ., Ooln. Lmmelius, nr
Kfm, Giessen , v. d. Hardt , Hr. Obrist m. Farn, Angerlo.

Alleesaal:  Löwenstein , Hr. Rent. m. Tochter, Bonn. , ,
Stelle vue:  de Beding , Hr. Offleier, Schweiz. Weydekamp, Hr Kfm, Iserlc> •
Sehwarzer JHoch:  Dietmar , Hr. Fabrikbes, Berlin. Weil, Frau Dr, Berli .
' Sturm Hr Berlin . Korn, Hr, Rosenberg . Schmuck, Hr, London.
Mwei Stilette : Kiesling , Hr, Berlin. Carlebach, Fr. m. Tochter, Heidelberg. Da¬

maske Fr , Berlin , v. Winterfeld , Hr. Lieut , Mainz.
Sinael:  Visser , Hr. Kfm. m. Fam, Amsterdam. Lange, Hr. Rendant, Frankfurta. 0.

Schneider , Hr. Kfm, Osnabrück . „ , . , ,
Bluffti *eher tief:  de Carteret d’Osmont, Fr, Jersey . Cohle, Hr. Medicinalrath

Dr . m. Ir , Gotha . Ih n Köhler , Hr. Kfm, Frankfurt . Grimm,

Hanau . Scherer, Hr, Boogtheim. .. tT1.np_tor

Granit ŜBotel (Schiitzenhof -Bäder).* Meinhold, Hr. Kfm. m. Fr, Gotha. Fischer,
Hr . Kfm. m. Farn , Pforzheim . Kemmerich, Hr. Ingenieur , Ooln.
.. . . (i „ (jroot Ilr m. Fr , Amsterdam . Rothweiler , Hr. Kfm, Carls-

fcr *X wSS -,, Hr . Äbe »" Pfungstadt . Crowley, Hr Prof , London Fres,

Hr. in. Fr . Kiel. Ropuzky , Hr. m. Fr ., Kalisch. Rousseau , 2 Hm , Min e .
Stabet 's Pr »entbotet:  Biercher , Fr, Cöln. Hocks, Frl, Aachen.
Vier Jahreszeiten*  Horschtein, Hr, Russland. Tschuschke, Hr. Assessor Dr,

Berlin.
SLaiserbiul:  Willd , Fr. Rent, Berlin. H Fnnels-
Gotilene JKrone:  Wolf , FrauHotelbes . m. Sohn, Ems. Hertz, Hr. Kfm, Eppels

Goldenes Sireuz:  Hoffmann , Hr. Fabrikbes. m. Fr, Nürnberg. Schäfer, Hr.
Lehrer m. Fr . u. Schwester , Dahlesheim . Kramer , Hr, Wadern . „ , . . 48,676

August 29. Zahl der anwesenden lind durchgereisten Fremden. joi4
Zugang« _ ?»

' Snmrna . . 50,001

Bekanntinachnng«
Auf vielseitigen Wunsch beginnen die Alientl - Coiicerte

städtischen Curorchesters vom 1. September er. ab,
71/2 Uhr.

bis auf Weiteres
des
um

448
Städtische Cur-Direction:

F. Hey ’l.

Bekanntmachnng.
Die Curmuslk am Äochhrunnen beginnt von Saftlä¬
den 1. September ab bis auf Weiteres um V Uhr.

Städtische Cur - Divection:
441 U- Hey’l._

ta

Curhaus zu  Wiesbaden.
Sonntag den 2. September , Abends V/% r:

UMschuHlmHn Skating-Rink.
g50  Täglich geöffnet . — Entröe 50 Pfg.

Jeden Montag und Bonnerstag Aliend r I hr:
ftALA - ABEJfD.

Bnrgcn §tock.
Granit Bötet # - Pension.

Bei Stansstad am Vierwaldstädter See. “ " "
870 Meter über Meer. — Grossartiger Waldpark
rigiähnlichem, prachtvollem Panorama.
245

mit

Doppel - Concert
ausgeführt

von dem städtischen Cur - Orchester unter Leitung des Herrn
Capellmeisters Louis Lustnei

und dem

Trompetercorps der 2. Aftth. Nass. Feld-Art.-Reg. Nr. 27
unter Leitung des Stabstrompeters Herrn Beul.

Während des Concertes:
Bengalis « he Beleuchtung des Weiher * und «1er

Fontaine » Zum Schlüsse : Feuerwerk ;.
(Bei ungünstiger Witterung Concert im Saale.)

. .. Städtische Cur-Direction : F. Hey’l.
445 _ _ __

Curhaus zu Wiesbaden.

von J « It»
Geöffnet : von 10- 1 Uhr und 3- 8 Uhr.

Entr6e : 1 Mk. — Kinder : 50 Pfg 385

Hotel du Mord
Köln.

300 Zimmer.
Post - & Telegraphen -Station.

Wir haben im hiesigen
Hotel du Nord

eine von unseren Bahnbeam¬
ten bediente Billetverkaufs-

111 — im\ > undGepäckabfertigungsstelle
eingerichtet, hei welcher die Gäste des Hotels
von Morgens 5>/i bis Abends 11 Uhr m .
und II . Wagenclasse nebst ihrem Gepäck so¬
wohl im Binnenverkehr als in den durch¬
gehenden Verkehren expedirt werden können,

Der Preis der Billete und der Gepäck¬
abfertigung ist derselbe wie auf dem hiesigen
Central-Bahnhofe.

Köln,  im Mai 1877.
Direction der Köln -Mindener

Eisenbahn -Gesellschaft.
Direction der Rheinischen

341 Eisenb ahn -Gesellschaft. _

Wlla Germania
Sonnenhergerstrasse 39

sind elegant möblirte Zimmer mit oder ohne
Pension zu vermiethen. 392

(Eröffnet vom 15. Mai an .)
und angenehme Spaziergänge,

Buchei * &  I >uri *ei *.

Wasser-HeilanstaltNerothal.
Bäder aller Arten, Pension.

Milchkur.
Schwimmbad . 201

Das beliebte Hautverschönerungs - und
Hautconservirungsmittel

„Mwige Jugendfrische“
bester unschädlicher Ersatz für Schminken,
dem Gesichte die reinste Naturfrische ver¬
leihend, ohne dass der Gebrauch Amkren
bemerkbar ist, wird unter Discretion ver¬
kauft von 131

Fräulein Marie Petri , Goldgasse 21,
Wiener Haarzopf- u. Chignon-1 abrik.

Neue Eischhalle
Ecke der Gold- und Metzgergasse.

Je nach Fang und Jahreszeit täglich frische ».
Rheinsalm , Steinbutt , Tarhutt See.
zungen (Soles ) , Schellfische , Gabelja^
Flussfische , Fluss - und Seekrebse rHnn \ .’

rner ), Austern « c.
430 f . C. SSene H, Hoflieferant

E in Retonr-Billet IH-]'Hasse nac,Berlin (Schnellzug) ist to -0 Mk. ^NTöK Tannusstr . OP. 44 G
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